
 

 

 
 
Sehr geehrte Dezernentinnen und Dezernenten, 
sehr geehrte Fachbereichsleitungen, 
 
mit der Unterstützung des Deutschen Landkreistages und des Deutschen Städtetages 
sprechen wir Sie als Leitungskräfte in Ostdeutschland an und bitten um Ihre Mitwirkung 
an einer Befragung zu Gestaltungsmöglichkeiten des sozialen Zusammenhalts auf kom-
munaler Ebene. Das Ergebnis dient der Verbesserung von kommunaler Unterstützung 
mit Blick auf die Ausgestaltung von Länder- und Bundesprogrammen sowie der Fortent-
wicklung von Angeboten für Leitungskräfte.  
 
Gesellschaftliche Diskurse zum sozialen Zusammenhalt in Ostdeutschland gleichen häu-
fig lediglich einer Problemdiagnose. Selten wird die Frage der (sozialpolitischen) Gestalt-
barkeit und die Zukunftsperspektiven des sozialen Zusammenhalts in den Fokus gerückt. 
Noch seltener wird dabei die kommunale Ebene adressiert. Genau dieser Fokus ist Ge-
genstand der Expertise, verbunden mit den Fragen, inwieweit sozialer Zusammenhalt 
ein sozialpolitisches Handlungsprinzip oder nur eine (persönliche) Haltung kommunaler 
Akteure darstellt.  
 
Hieraus ergibt sich die Zielstellung das spezifisch Sozialpolitische am sozialen Zusam-
menhalt und dessen Gestaltungspotenziale auf kommunaler Ebene zu ergründen. Die 
zentrale Fragestellung für die Untersuchung lautet: Inwieweit kann sozialer Zusammen-
halt gezielt durch sozialpolitisches Handeln gefördert und durch kommunale Akteure be-
einflusst werden?  
 
Wir, als Institut für kommunale Planung und Entwicklung - An-Institut der FH Erfurt e.V. 
(IKPE), - gegründet 2014 u.a. von den kommunalen Spitzenverbänden in Thüringen – un-
terstützen Landkreise, Städte und Gemeinden in der Sicherung kommunaler Zukunftsfä-
higkeit und führen diese Befragung im Rahmen eines Projekts gefördert vom Deutschen 
Institut für Interdisziplinäre Sozialpolitikforschung (DIFIS) durch.  
www.ikpe-erfurt.de 
https://difis.org/vernetzen/issue-networks/issue-network-sozialer-zusammenhalt-in-
ostdeutschland/ 
 
Wir laden Sie daher herzlich dazu ein, sich an dieser Befragung aktiv zu beteiligen. Wir 
sichern Ihnen wissenschaftliche Standards und Anonymität zu.  
 
Bitte folgen Sie dem Link: https://ikpe-survey.limesurvey.net/783799?lang=de 
und beantworten unsere Fragen bis zum 20.02.2026. 
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Alle einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes werden eingehalten. Ihre Angaben 
werden bereits anonym erfasst und damit auch bei der Auswertung nicht in personen-
bezogener Form verarbeitet. Für die Beantwortung benötigen Sie ca. 15 Minuten. 
 
Für technische Rückfragen steht Ihnen Dr. Ronald Gebauer unter: 0361/30257-607 oder 
ronald.gebauer@ikpe-erfurt.de zur Verfügung. 
 
Die Ergebnisse werden anschließend publiziert und gerne stellen wir Ihnen diese auch 
direkt vor! 
 
Bitte zögern Sie nicht, sich bei inhaltlichen Fragen oder Hinweisen an Prof. Dr. Theresa 
Hilse-Carstensen unter theresa.hilse-carstensen@ikpe-erfurt.de oder Prof. Dr. Jörg Fi-
scher unter joerg.fischer@ikpe-erfurt.de zu wenden.  
 
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Theresa Hilse-Carstensen       Jörg Fischer 
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